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Vereinskultur und Corporate Identity

Manche Menschen überzeugen schon auf den ersten Blick. Warum? Weil sie echt und stimmig wirken. Weil Ausdruck, Aussehen und Handeln übereinstimmen – das versteht man unter Persönlichkeit. Die Identität eines Vereins, die „Corporate Identity“, entwickelt sich aus seiner Kultur. Ein spontaner Entwicklungsprozess, den Sie aber beeinflussen können, um einen gemeinsamen Nenner zu finden für das Handeln der Menschen, die sich im Namen des Vereins engagieren. 

Wie Sie die Vereinsidentität Schritt für Schritt weiterentwickeln, darüber informiert umfassend der Baustein „Corporate Identity“.

Hier einige erste Hinweise und Denkanstöße zur Kultur Ihres Sportvereins:

Jeder Verein hat eine Kultur.
In jedem Verein gibt es eine ganz bestimmte Art, Dinge anzupacken – Einstellungen und Verhaltensweisen, die für ihn typisch sind:

· Wie gehen wir miteinander und mit Außenstehenden um?
· Kommunizieren wir offen und konstruktiv?
· Sind wir für die breite Öffentlichkeit da oder eher exklusiv?
· Pflegen wir unsere Traditionen?
Sie sehen: Es ist gar nicht möglich, keine Kultur zu haben – höchstens eine verbesserungswürdige

... Und wie sieht Ihre aus?
Ihre Vereinskultur ist die Basis Ihrer Identität.

Identität kann man nicht erfinden, sondern nur auf der eigenen Kultur aufbauen. Schöne Trikots machen aus einer Handvoll Spieler keine Erfolgsmannschaft. Dazu gehören Teamgeist, eine gemeinsame Strategie und der Wille zum Erfolg. Stimmt die Einstellung, kann man sie nach außen tragen. Stimmt sie nicht, nützen neue Trikots wenig. Grund genug, sich mit der eigenen Vereinskultur gründlich zu beschäftigen.

Jeder Verein ist einzigartig.

Sicher gibt es einen Grund, warum Sie sich gerade in Ihrem Verein engagieren. Etwas, das ihn für Sie und die anderen Mitglieder zu etwas ganz Besonderem macht: seine Menschen, seine Erfahrungen, seine Geschichte. Diese Einzigartigkeit ist Ihr Startkapital für eine erfolgreiche Corporate Identity!

Eine für alle, alle für eine!

Einzelne Bereiche neigen dazu, Sub-Kulturen auszubilden.

· Ist das in Ihrem Verein der Fall?

· Führen diese Kulturen ein Eigenleben und entwickeln sich unabhängig oder gar gegenläufig?

· Oder leiten sie sich aus der gemeinsamen Vereinskultur ab? 

Mit freundlicher Unterstützung des DOSB










